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Projektinformation CHAI (Coaching.Hilfe.Arbeit.Integration) 
Das Projekt CHAI (Coaching.Hilfe.Arbeit.Integration) wird im Rahmen des ESF Plus-Bundesprogramms 

"WIR - Netzwerke integrieren Geflüchtete in den regionalen Arbeitsmarkt" durch das Bundesministerium 

für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 

Das Projekt wird von einem Kooperationsverbund aus Diakonieverbund DORNAHOF und ERLACHER 

HÖHE e. V. (Erlacher Höhe Abteilung Calw-Nagold und Abteilung Freudenstadt), Diakonieverband Nörd-

licher Schwarzwald und Diakonische Bezirksstelle Freudenstadt in den Landkreisen Calw und Freuden-

stadt durchgeführt. 

Mit CHAI sollen die Chancen von 560 geflüchteten Männern und Frauen aus den Landkreisen Calw und 

Freudenstadt am Arbeitsmarkt nachhaltig gestärkt werden. Dies umfasst die Bereiche Übergang Schule-

Beruf, Ausbildung, individuelle Beratung, Empowerment, berufliches Coaching, Berufs(feld)orientierung 

und Praktika sowie Unterstützung in der Zusammenarbeit mit relevanten Behörden und Netzwerken. 

 

Die Zielgruppen sind: 

• Geflüchtete mit Aufenthaltserlaubnis 

• Geflüchtete mit Aufenthaltsgestattung sowie 

• Geflüchtete mit einer Duldung, die keinem absoluten Arbeitsverbot unterliegen 

(temporäre Arbeitsverbote sind unschädlich). 

Hinzu gehören auch geflüchtete Menschen aus der Ukraine 

sowie Familien der Teilnehmenden, die über das Projekt miterreicht werden. 

 

Das Projekt hat eine Laufzeit von 01.12.2022 bis 30.09.2026. Die Teilnehmenden können ab 16.01.2023 

ins Projekt einsteigen. 

 

Die Zielsetzung des Projekts ist in zwei Einzelziele (EZ 1 und EZ 2) unterteilt: 

Das EZ 1 hat zum Ziel die stufenweise und nachhaltige Integration der Teilnehmenden in Arbeit, 

Ausbildung oder Schulausbildung. Außerdem soll der Übergang Schule-Beruf begleitet und Beschäfti-

gungsfähigkeit frühzeitig erhalten, erhöht und wiederhergestellt werden. 

Im Rahmen des Projekts werden für die Teilnehmenden (und ihre Familien) u.a. individuelle Beratung, 

berufliches Coaching, Berufsfeldorientierung zum Erhalt, zur Erhöhung und zur Wiederherstellung von 

Beschäftigungsfähigkeit sowie Vermittlung der Teilnehmenden in Praktika, Ausbildung oder Arbeit und 

Individuelle und begleitende Beratung bzw. Coaching auch nach einer Vermittlung in Praktika, Ausbil-

dung oder Arbeit angeboten. 

Das EZ 2 sieht strukturelle Maßnahmen für Einrichtungen der öffentlichen Verwaltung, Betriebe sowie 

sonstige Stellen mit Kontakt zur Zielgruppe vor. Zum Beispiel können das Informationsveranstaltungen 

und Schulungen, CHAI-Beratende als Ansprechpersonen für Betriebe, Berufsschulen etc. und Vernet-

zungsaktivitäten (jeweils auch hinsichtlich einer Verstetigung der Projektinhalte) sein.  



Das Projekt „CHAI“ wird im Rahmen des Programms „WIR - Netzwerke integrieren Geflüchtete 
in den regionalen Arbeitsmarkt" durch das Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
und die Europäische Union über den Europäischen Sozialfonds Plus (ESF Plus) gefördert. 
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Umfang und Dauer für die Teilnehmenden: 

Die Angebote im Projekt bestehen aus persönlicher Beratung, beruflichem Coaching und Gruppen-

Modulen zur Qualifizierung. Die Teilnahme am Projekt beginnt entweder mit einem Erstgespräch 

(Landkreis Freudenstadt) oder mit einem Gruppentreffen (Landkreis Calw) und dauert in der Regel 18 

Wochen. Die Beratungs- und Coachingtermine werden individuell mit den Teilnehmenden vereinbart 

und auf deren Bedürfnisse angepasst. 

Die Gruppen-Module zur Qualifizierung finden in der Regel wöchentlich statt und bestehen aus: 

1. Arbeitsmarkt und Stellensuche 

2. Sprachförderung/Kommunikation 

3. Medienkompetenzen 

4. Empowerment 

Das Modul Übergang Schule-Beruf richtet sich speziell an junge Teilnehmende und wird in Zusam-

menarbeit mit Schulen und den Jugendämtern der beiden Landkreise durchgeführt. 

 

Kontakt und Anmeldung Landkreis Calw 

Die Projektangebote finden in Calw und Nagold statt. Nach Absprache sind individuelle Beratungs- und 

Coaching-Termine auch in Altensteig und in Bad Wildbad-Calmbach möglich. 

Bei Fragen und Interesse an einer Teilnahme wenden Sie sich bitte an: 

Friederike Schröder (Projektleitung) Peter Böltz (Koordination LK Calw) 

Erlacher Höhe Calw-Nagold   Diakonieverband Nördlicher Schwarzwald 

Altburger Straße 1, 75365 Calw  Badstraße 27, 75365 Calw 

Tel.: 07051/9352537 bzw. 07051/1679163 Tel.: 07051/92487-0 

Mobil: 01525/4513394    

friederike.schroeder@erlacher-hoehe.de p.boeltz@diakonie-nsw.de 

Jennifer Faber (Koord. LK Calw-Nord) Donat Brender (Koord. LK Calw-Süd) 

Erlacher Höhe Calw-Nagold   Erlacher Höhe Calw-Nagold 

Altburger Straße 1, 75365 Calw   Brunnenstraße 1, 72202 Nagold 

Mobil:  01578/2200474   Mobil:  01578/2200471 

jennifer.faber@erlacher-hoehe.de  donat.brender@erlacher-hoehe.de 

Erlacher Höhe Calw-Nagold   Diakonieverband Nördlicher Schwarzwald 

Lederstraße 39/1, 75365 Calw   Hohe Straße 8, 72202 Nagold 

Tel.: 07051/931990    Tel.: 07452/841029 

calw-nagold@erlacher-hoehe.de  post@diakonie-nsw.de 

 

Kontakt und Anmeldung Landkreis Freudenstadt 

Die Projektangebote finden in Freudenstadt und Horb statt. 

Bei Fragen und Interesse an einer Teilnahme wenden Sie sich bitte an: 

Sebastian Wolf (Koordination LK FDS) Yasmin Othman (Koordination LK FDS) 

Diakonische Bezirksstelle Freudenstadt Erlacher Höhe Freudenstadt 

Justinus-Kerner-Str. 10, 72250 Freudenstadt Straßburger Straße 17, 72250 Freudenstadt 

Tel.: 07441/91569-49   Tel.: 07441/8605312 

wolf@diakonie-fds.de    yasmin.othman@erlacher-hoehe.de 

Diakonische Bezirksstelle Freudenstadt Erlacher Höhe Freudenstadt 

Justinus-Kerner-Str. 10, 72250 Freudenstadt Rappenstr. 16, 72250 Freudenstadt 

Tel.: 07441/91569-40   Tel.: 07441/860113 

beratungsstelle@diakonie-fds.de  freudenstadt@erlacher-hoehe.de 
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